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Seit 2001 gibt es im kleinen Fischer- 
und Bauerndorf Loddin auf der Insel 
Usedom das Restaurant „Bricklebrit“, 
zu dem auch Ferienwohnungen gehö-
ren. Idyllisch am Achterwasser gele-
gen, kann man nicht nur märchenhaf-
te Sonnenuntergänge erleben, auch die 
Inneneinrichtung des ehemaligen Bau-
ernhauses entspricht ganz einer Reise 
ins Land der Feen. Sie sitzen im Som-
mer draußen auf der Sonnenterasse 
oder wenn eine Brise kommt unter’m 
Sternenhimmel des Saales. Sie haben 
die Wahl, auf  einem der sieben Bett-
chen, die Schneewittchen einst aus-
probierte, zu sitzen. Küchenchef Oliver 
Knüppel und sein Team werden Sie 
dann mit den Kochkünsten verwöh-
nen. Es wäre verwunderlich, würde 
hier nicht das Tischlein mit Köstlich-
keiten aus Neptuns Reich gedeckt wer-
den. „Wir legen Wert auf gepflegtes 
Niveau und mittleres Preissegment“, 
so Inhaberin Regina Knüppel. 

Heute kann die junge Wirtin wieder 
ruhig schlafen, denn vor einiger Zeit 
schwebte das Damoklesschwert über 
ihrem Restaurant. Regina Knüppel 
ringt noch heute um Fassung, als sie die 
damalige Situation schildert: „Die Kre-
ditraten des Frankfurter Geldinstitutes 

waren einfach nicht zu erwirtschaf-
ten. Es ging soweit, dass mein Objekt 
zwangsversteigert werden sollte. Ich 
war mit den Nerven am Ende“. Durch 
ihre Steuerberaterin Andrea Fischbein 
aus Wolgast bekam sie den Tipp, sich 
an die IHK zu wenden. Diese emp-
fahl die Born Unternehmensberatung 
zur Projektbetreuung, eine erfahrene 
auf Problemlösung bei schwierigen 
finanzwirtschaftlichen Ausgangssitu-
ationen spezialisierte Unternehmens-
beratung mit Einsatzgebiet in ganz 
Mecklenburg-Vorpommern. „Der In-
haber Thomas Born nahm sofort seine 
Arbeit auf und verhandelte mit dem 
Kreditinstitut. Beeindruckt haben mich 
die Fachkenntnisse des ehemaligen 
Bankers und Finanzspezialisten sowie 

sein Verständnis für die Gastronomie 
und das Beherbergungsgewerbe. Auch 
gab es eine gute Zusammenarbeit mit 
der regionalen Steuerberatung“. Es 
dauerte kein halbes Jahr, da hatte die 
Born Unternehmensberatung die fi-
nanziellen Verhältnisse neu geordnet. 
Heute wird das Unternehmen, dank 

der konzeptionellen Unterstützung der 
Born Unternehmensberatung durch 
die Volksbank Wolgast finanziert. 
„Herr Born rief mich an Heilig Abend 
an und informierte mich über die er-
folgreichen Verhandlungen“. Für Regi-
na Knüppel das schönste Weihnachts-
geschenk, das sie je bekommen hatte. 
Aus Freude hatte die Usedomerin eine 
Flasche Champus freundetaumelnd 
an der Wand ihres Elternhauses und 
Restaurants zerschellen lassen. Zum 
Abschluss bekam Sie ein „Regelwerk“ 
durch Thomas Born überreicht, Zah-
lenmaterial, das als finanzieller Leitfa-
den für die nächsten Jahre dient. „Die 
Projektbetreuung Runder Tisch war 
ein voller Erfolg“, resümiert Regina 
Knüppel und empfiehlt die Born Un-
ternehmensberatung. 

Born Unternehmensberatung
Unternehmerin nach dem Projekt „Runder Tisch der IHK“ wieder im Fahrwasser
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